
Wo 'st Krei n. a»6 Mantel, Kre,s Kreuz-
nach. Rheinpreuße», und H S lz. Aue Ell.ru,

«reis Simmern, Ryciupr.ußen t

Der U»terze,chncte erfuhr durch Briest sei«
ner Eirer», daß jcue beidc» sieh hicr in

rita befinde» und stliii Adresse wünschen.
H. P. R. M ü l l e r, Pfarrer in

Washington, Washington Coinni', Pa.

Boh>» S. Richards,
Neti>ts-?luw,ilt, (lv-lnvei'.)

Hat seine Amtsstube au der Office des Berks
«ud S'huvlkill louinals, in Readiug, wo
er zu jeder Tageszeit zu finden ist

läqer ui'd merkt auf!
Alle solche Personen welche es sich zum Ge-

brauch machen, auf den jänderticu dcs lin-
tersch, ichcne», in Roekland und Olev Taun-
schip. zu jageu, Fenscn znsammcn zu reisscn
Fi, 't u> d Gras zu vcrtrclcii, oder Holz da

von wegzutragen ohne Erlaubuiß. werden
h,e> mit gewarnt solches zu untcrlasseu Für

der diese Warnnna übertritt und dem

U»l>rschriebe»eu enigehraeht wird. gil't er ei-

ne Pclod»u»a vo» k Thaler» z wornaeh ci»

solcher Uebcrlrctcr nach den Gesehen bestraft
werden wird.

Daniel Lcvan.
Juni 8. 6m.

Nhrnl^Milrcn!! TlUren!!!
Ein schönes Assortcmcnt von messingene»

und hölzerne» Uhren.vo» erster Qnalir.it, auf
Hand und wohlfeil für Baargcld zu verkau-
fen, bei Ptulip Sicher,

Ecke der Pcnn und 4c. Straffe.
Readinq, Juui S9. sm.

Vorschlag
von lknon Senner, Buchdrucker IN SuiNlii).

tau», Montgomery Caiintv. Peunsl'lva-
nien. zur Herausgabe des folgenden hö,bl>

intei ci,anten Werkes, in deutscher Spra-
che, l'eticclt:

Lcbcttslxschmbmuj
sämmtlicher

Uttterzcichnek
der

Ullab!)ä ilqi gk. lls El kl,irul? c;
der Vereinigten Staaten von Nordamerika ;

Ncbst einer faßli ben Da» stelluug der merk-
würoigsten Begcbcnhcirc», welche dicLrcn-
uung der Colonien von beni Mutterland,
jur Folge yatieu.

Nack den besten englische» Hilfsquellen
mit besouderer Berücksichtigung des Werkes
vo» C. A. G o o d r i ck. bear leitet.

Dem Bewohner der Vereinigt.» Staate»
kann schwerlich ein interessanteres Buch »n
die Häude gegeben werde». als gerade ein sol-
ches, welches die tcbensgcsehlchce derjeiiigei.
Männer enthält, deren hochherzigen Aufop-
ferungen wir das »nschälchare Kleinod de,

Freiheit zu verdanken haben. Unter allen

Pacriorc» der Rcvolutiau abcr verdien»n die
Aufniei ksamkeit. Bewunderung und Dank-
barkeit der nachkommenden Geschlechter ge-
wiß diejenigen am Meiste», d.re» heillgerß
ruf es war, in den ew>) merkwürdigen Co»
gresse von >776 dir hochwichtige Frage zu eut
scheide«, ob dieses unser Vatcrlano für im-

mer die schmachvollen Bande, welche die da-
maligen Colonien an das Mutterland fessel
te», tragen sollte, oder c>b ihm die Erlösuugs
stunde zur Freiheit geschlagen habe, und r»
Morgenröthe derselben ihm aufgehen sollte.

Die Thaten und LebenSgcs,dichte diese,
ausgezeichneten Staatsmänner sollen dc»>
Publikum in dem angekündigten Buche vor-
gelegt werde» ?Jedes Jahr wird der Ge-
dä htinßtag unserer Unabhängigkeit von Tan
senden gefeiert, ohne dass die deiilscht Ingen!
Gelegenheit hat, sich mit den Umständen »nt
Ursachen genau bekannt zu machen, welch,
tiei'cn Tag auszeichne», oder das Merkwnr
digste in dcr t.'bensges.bichte derjenigen Mä-
nner zu lesen, welche unsere Freiheit begründe
ten. Und da so vieles zur Ausrechthaltuna
und Beförderung der tcutschen Sprache ge
th,»n wird, sollte nicht an h billiger Weise 111
eben dieser Sprache alle Keuntnii? über diesen
Gegenstand, von so großer Wichtigkeit flu
jeden Bewohner dieser Freistaaten, nnter de»
Deutschen allgemein verbreitet werden? An
bewundern >st es, dass nicht längst schon ein

Werk ähnlicher Art dein dentsche» Pnbli
klim vorgelegt worden. So viel man
«ikgknwärligeS der crlke Versuch zu riuem

solche» Unternehmen, und das Gelinge» dürf
te »in so weniger zweifelhaft sein, da wodl
Micmaud, der das Anoeiiken unserer Vorvä-
ter ehrt, und die mir dem edelsten Blute er-
kämpfte Freiheit liebt dem vorliegeudruWer
te seine Unterstützung vcrsage» wird.?Eine
Reihe von Begebenheiten, die etwa fünfzig
Seiten des Bnches füllcn werden, worin die
Deraulassuugen zur Unabhäugigkeits Erklä>
rung deutlich geschildert sind, so wie die Un-
abhängigkeitS-Erklärulig selbst, sollen dem
W.rte einverleibt werden, so dass das Ganze
als eiu höchst interessantes Geschichtsbuch au»
Aelkhcu werde» kau», und in allen deutsche»
Schulen «iiseres Laurcs eingeführt zu wer-
den verdient.

Beider Uebersetzung und Znsammcntra-Aung dieses Werkes werden die besten eiigli-
schni Hiilfsqucllen l'enutzl und weder Mühe
noch Kosten ge,part werden, um dasselbe scböu«iiszustarte» »ud so viel wir möglich vollstän-dig zu machen. Eine richtige Abbildung derCougreßsitzlingvoi, 1776, jene verewigteuPa.
triaten Vorst,ll.nd, wird das Wert zieren.Auch werden die Namens,,ulerschriften jener
kLiedkrmänuer.i» ge»au»achgcbildcrenSchrifc
zkgen, so wie sle in der Urschrift der ttuah-
däugigkeltS-Erkiäruug stehen, in dicsemWcr-
ke mitgetheilt werden.

Stdingungen:
1. Wird das Werk aus einem Band, »n»

ftefähr soct gross Oktav Stilen enthaltend,!

bestehen, ans feines Papier schön gedruckt
und mit Leder auf dem Nücke», gut ei> gebuu»
den, ei»Thaler fünf uuo zwanzig CcntS ko-
sten. (Die englische Ausgabe kostet «?. Ss>-
Es sind im Ganzen nur etwa drcissig Bild-
nisse von der! Uiucrzelchncrn der Unabtäagig-
keics-Eiklärung i» Kupferstich vorhandc»,
welche auf Verlangen i» dcm vorlicgrudc«

W.rke eiildaltt», gcliefcrt wcrdc» sollen, das
Exemplar, mit Einschluft der Biidnisse, T2.

2. Göll Jcdcr, dcr zehu Eremplare niuir
und für die Bezahlung gnt steht, das eilst,
frei für seine Mühe hahen

Z. Wird mildem Druck dieses Buches der
Anfang gemacht, sobald die Koste» durch ciuc

luurci'hcilde Aiizahlllntcischrcibcr gedeckt stnd
»»d soll alsdann möglichst schnell vollendet
werden.

für obiges Wert wer-
den in dieser Dcuckcrci augeuommcn.

ZZr.i!iVr<tl)6

Krauter Pillen.
Die folgende G,schichte dcr obigen schätz-

baren Pille», und Erklälniig Von Brand-

reth's Theorie, Krankheiten durch Purgic-

reu zu helle«, mag uicht uuiuccrelsaul sci».
- Vviffens.kaft sollte zur 27rfö> veiung

der Gcsuudktit und Se« Gliiches der
VNenschreit beitragen."

Am achtzehutcu May IL2s.wucdcn dics.
»»» wahrhaft gcpricsc»,'» Pille» z» erst i

de» Vereinigte» Staate» vcrössc«rlicht. ob-

wohl dieselbe» vorher in Europa schou f.»li
ei» lah» hundert vor dcm Pnbliknm gcw.-

!scn. Da-auicrikaiilschc Pttbukii» bctrach

etc sie zuerst natürlich als verdächtig, abc,

als sic l'ci», Veisuchr gcfiiudeu wurden zu
ein was ste voi liellrc», trat das aröszte Vci

trau. ~ a» dcjs,» Stelle. S>e habc» stch d. >
z» dicscu Charakter unter schr schwicilgei
Umstände» aesichcrl, indem si. niit dc» bösei
Gchlendercic» z» kämpfen, cureh Solche du
dahe, iutercssirt siud die Mcnschcii iu Be-
trcss ihres Körpers im Irrtluim zu halte».
Dr. Brandrcth niöchte hiermit seincu Hrcun-
den und dcm Pnl'likum überhaupt begreiflich
machen, daß so Verschieden auch iminer die
Virknng der Pille» zn Verschiedene» Zeiten

sei» mag, dass so vcrschiedenc Wirkung »>,br
>'o» eiiicr Verä»der»ng dcr Pille» einstellt
sondern von dem Anstände des Körpers; si
sollte» daher bcibchalccu wcrdeii biS ihreWii
p»»g dnrchdringcnd ist ; den» sie sind c,u wir-

kender Gehülfe ter Natur, da sie dieselbe
Wirkung auf dcu meuschllchc» Körper haben
wie Stürme und Oi kaue auf die Luft, oder
die Ebbe »nd Fliith a»f dc» Ocea»; sie rci
"jzeu. Was ist weiser als die Rennau».,

der 'atiir! Wir sehe», dass sie sich selbst,
'venu sie die Nenngung wünscht, iu Aufruhr
>'eftt, welcher die rcnngcude Wirkung hat.
>s»d wir bringen, zur iiiucru Neiiiiguug des
Körpers, eine» solche» ?atürlichc» Aufruhr
«urvor, durch Anwendung künstlichcr Mittel
nnd E' fahi liiig hat denen gelehrt, welche die
>'e» Cours aiigeiiomm,» habe». » diese Pille»
in der 2lbsicht gebraiichtcu. Dass sie recht wa
',» wcil wirkliche Gcsundhcit das Rcsnlt.it
davon war, oder i» ander» Worte», daß j.»
ncs 0rg.,1, zu jl'uem reine» Stande kam, der

einstimmig mit ihren Funktionen ist; und
»bwohl cS Vicle gibt, dcrci, Körper iu scbrs ble htcu GcsnndhcitSzustande sind und wel
che so wenig Hossnnng zur Bcsserung haben,
dafs alles was sie Ursache habcn zu erwai tc»

>'lofs eine temporäre Linderung ist; dcmnng »

icbtct habc» viele Personen die mit densel-
ben den Ankang gemacht habcn. unter köchst
mißliche» Umstände» von körperlichen Lciden,
w nn alle andcru Mittel und Medizinen sich
,l-- ?»wirksam zeigte» durch bei e» Gebrauch
Gesuudheit »ud Woblsei» erlanat, nnd die
Ho>ge davon ist, daß sie »»» durch Tausende
von Personen empföhle» werde» die aedcilt

wurde» vo» Auszehrung. Finßsteher Erkäl
tnngeu. Uiivei daulichkcit, schlechter Verdau
»ng. Kopfweh und cinem Gefühle vou Fülle
des HiuterkopfcS, gewöhnlich die Synipcomc
von Schlägst»!?. Gclbsucht. Ficber und kal-
ten Fieber, Gallen», Seb.nlach-, Ti'phns.
Gelben- und qcwöhulllkcn Ficberu. voi, allen
Arte»; Aiihma, Gichten, RhenmatiSmus.
nerviöse Kraukheitc», Leberschaden, Sciteu»
steche», inncre Schwäche, N>cdtrgcschlag,»
deit des GcisteS, Brüche, Juflammationc».
wehe» Auge», KraukhritSaufälle», Schlag

slüsseii, Waiftrsuchr, Kiuder Pocke«, Meiselu
Stickhusteu, schrcicilde» Hugen.HalSgcschwii-
re», Kolik, Cholera Morl'iis. G> ävel,Wür
iueru. Diirchla»f. Tau''hc,l, kiciieudeS San
seu im Kopfe, Kiugs-Uebel, Drüscu. Rolh-
lauf. odcr St. AnthottieS Fcuer, Salzfluß
Weiß - Schwellnnqeu, Geschwüren, einige

schon dreisstg Jahre alt, Krebsschäden, Ge-
schwülsten, geschwollenen Füssen »ud Beine»,
°!vtilS, Verstopsiinaeu. allen Anehrüchen der
Haut, schreckhafte» Träunicu. wciblichcu Lei
de» jeder Art, besoiidcrs Hiudcruugen, Ei-
schlassttiigeii, tc.

Dr. L'raudretk'a (vfft'ce, für deu Ver-
kauf der obige» scbätzhareu Pillen, in Phila-
delphia, ist i» No. 8. Nord achte Strasse c>

»ige Thüren oberhalb der Marttstrasse.
Folgendes >st eine Liste von

Agenten in Berks Caunty:
Wer von Leute« im Tanntv kaiift, welche

nicht in dicser Liste benaüt siud. wird betrogen
Stichter und MeKnigbr, Reading ; Miller

Lcheifli) u. L nnth Hamburg; M K. Boye, .
Beruvillc; Daniel K. Faust, au der Readin-
gcr Strasse »ach Beruville; Samuel Hccbler,
BattlnStauu; Hu D Bover, Bovcrstauu z
Hcury Diugle, Fricteueburg ; Richard H.
JoueS, Uuioi.ville z S. Schock, Neumans-
taun; W. und T. Vaiiderschleiß, Woomele«
dorf; Samuel Moore, Stonchsrann.

Erinnert euch, tcine Pillen verkauft als
Brandreth's, sind äebt, ausgenommen vo»
obigen Agenten.?Philadelpia Office, No. 8.

Nord Bte Strasse.-A. M.D
Mai, iL. 1841. bv.

AM°Warnung.
Da wir sicher in Erfahrung gebracht haben,

daß ttliarlc« tNeyers, der von unK angestellt
,var llnters,breiber für den «Liberalen Beobach»
ter' zu sainmeln, von vielen Unterschreibern
Geld für uns eingenommen ohne dasselbe bis
jetzt an uns bezahlt zu haben, und dieses zwar
unter dem falschen Vorgeben: daß er der
ausgebe» selbli oder ein Compagnon
desselben sei, so benachrichtigen >.v>r unsere re-
spektiven Kunden hiermit, daß' er so wenig das
eine wie das andere ist daß solches Vorge»
den durch ihm erlogen war, und daß w,r ihn
nie aukorlsirt hatten G.'ld für uns einzufordern,
gewiß nicht um es für sich zu behalten. Und
da der gedachte Hr. Meyers jetzt jedes Zusam-
mentreffen mit uns zu vermeiden sucht, so kön-
nen w>r nicht erwarten daß er uns je ehrlich zu
bezahlen denkt, wir warnen daher hiermit Alle
und Jeden, nichts an den gedachten Patron zu
bezahlen was uns zukömmt. nichts
verlieren will der merke sich dieses, so wird er
und wir selbst, für Schaden gesichert sein.

Der HcrKUSgcber.
Neading den I.Juni, 1841.

Lcuer! Fcu r!

Versicherun g gegen F uer.
Capual aulbermrl Vilichs Gesitz

Die Spring Gardcn Feucr»VrrsicherungS-
Fksellschast von dcr Canntu Philadelphia
»acht V.'rstcht'ruug,», sowobl zeitlich al,

?.ui,ruv. gcgcu V.rlust oder Schade» durch
Etiler, auf Gebäude jeder Art. als s'äui'cr
Ächcurru, stalle zc. uud auf H ,usgc>äkh,
'vaiifmau'.lSgüter und souji .Ulcrle,E>ge»thum
zn t>» allerbiili>>st,u Bedingungen.

Anfrage zu macheu, entweder persönlich o-
dcr durch Briete, bei S '>.>cl)al »
)lttdtS-A»walt, uud Aaeuc der Gcs.llschatt
an der Druckerei des "Birks und Schuylkill
Zoiiriials," Neadlug, Peunsvlvaiueu.

Occobcr 2?

MroU Q
G a st w ir t h,

Ma.bt hiermit bcson-
dcrs seine» Freuude» uud

H ss dem Publicilin über-
A die Auzcig', daß

de« alteu bckanuteii
Wi. -H. - Sta.ld, vou

George B.'ver, zu dein in Eiscu hängeudri,
Adlcr-Scbild, an der südöstlich,'» Ecke der
W>>sl)>»gt,'u und Ste» (sonst L.all,'whill)Stras-
se», dcm Ca»i:ti?-Gcfä»giij>; gegenüber, lctzt-
hi» bewohnt von Jacob S-Ebling, n, dcr
Stadt Neading, bezog,» hat, und gesonnen
ist die Geschäfte dcr Gaflwirthschafc auf die
beste A> tzu betreibe». Bekanntlich iil dicser
Stand sowohl mit Ha»!-rau»i als Srall»»g

s.br bequem ciiigcricbret und er wird wcder
Mühe uocb Kostci» sparen, seine Gäste mit
gnlt» >i»d gesunde» Speisen nnd Getränken
nnd ebenfalls mit bequem,» »ud reinlichen
Scblafstellcu zu bewirthe». Auch wird er be-
ständig eine» achtsamen Stallknecht n»d jeder-
lei Futter für Pferde, vou bester und kinrcl-
chenter Qualität, naltcu. Durch pünktliche
und billige Bedienung, hofft er einen bedeu-
tende» Antheil dcr Kundschaft des Publikums
zu gewiuul'u und das Zutrauen sciuer gcchr-
Kundtu zu vt'.dicue».

Mai 4.

A u z c i g r.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und iu
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische uiw erfahrene

Ratbgeber,
112 ü r

Künstler und Professionisten,
oder ein

auS langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezept l' u ct>

Aus dtm Englische», mit Beiiutzuug der be-
sten ,» uud ausländische» Werke

bearbeitet.
für Chemisteu, Kunstljschlcr.Möbelschreiiier,
»cw.hrsckaftcr uud Büchscumachcr, tackirer

Kutschni-und Ehaiseufabrikaiiten Veraolder,
ÄunsttrechSitr, Kammacher, Blcchschmiede
und » ehrere andere Gcwerbtrribeude, nebst

gründlichen Anwcisungen übcr die
Behaudluug unv Anwendung

der gegebene» Rezepte.

Allen solche» Personell, weiche Geschäfte
treibe» >»c obe» im !itel des Blickes äuge

fährt iiiid, erlaube» wir »ue den "Prakti
scken Rarhgebcr" als ein höchst nützliches
Bu h zu cmpfchlen. weil sie nicht allem viele
Köllen für die Ferliauug ihrer Arbeitt» e>»
sp.ii e», sondern gleichzeitig ane tenielben vie-
le Wink' f>r die Verschöucrung ihrcr Arbe,
ten erlcruen.

Dcr Preis des WerkebenS »i so gering
als möglich g stellt, um auch dcm weniver bc-
mittclren Haudwertcru ciue Gclcgeuhcit zu
geben sich dassclbe anzilschaffen.

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grosscu zu kaufe» wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fcst:

Exemplare in guten Pappband Tst'. 0»
st) ~ ~ ~ Zti,

25 ~ ~ ~ ~ 15. tili
,, ~ ~ 7.5t>

gegen Einseiiduttg des Betrags bei der Bestel-
lung?Bersendnngskostcii, Porto und deglei»
chen, werden ausserdem berechnet.

Herren College» und Andere
die noch SubscriptionS-tisten für das Werk»
chen in Befly habe«, siiud höstich ersucht uns
dieselben sobald wie möglich einzusenden und
uns aleichzeilig benachrichtigen, wohin sle
ihre Eremplare gescliichi zu haben wüiischc».

-T>Blätter, mit deuc» wir wechseln, sind
höflich ersucht, das Obige einige Male in ih-

re Spalten auszunehmen, wodnrch sie uns zn
Gegen die »stcn verp licht,».

Vüwer Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei die-

ser Zeitung nni billige» PrtiS'z» haben:
Wilinseu'S dcnlscher Klndcrfrelind, von I.G.

Wtiselhoefr, Philadclphia, lkö9.
Dentsche ncue Tcstamcnt,.
Der amerikanische Seidenbancr.
Oie Eeschichte der Vereinigte» Staaten von

Nord Amerika, seit der Entieckui.g der
neun» Welt bis anfdas Jahr 1857, aue
dem Englischen »beifetzt von Wilhelm
Bes cd e e. Nciiiioik, >«23.

Oieselbe, vom Jahre >-»97 bis über-
setzt und hcraiiSqcgcben von W > l h. I
t. K i d e r l e n, Plulaeelphia, >B3B,

tcbe». Thaten uuv Meinunge» des Ulrick
Zwingli' criie» Urhebers der deutsch,!
cvaugcllch-rcformit teu Kirche,von Joham
August Forsch, Thembe,ebui g, Pa. >B',7

Der Hininicl auf Erden oder Weg zur Glnct
seligkeit. Dargestelt vou Christian Gott
hilf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Scollmcucr, Philadelphia >839.

Der lange vercorgene Schatz und Haus-
Frcnnd, ein nützliches Rath- nud Hilfe
Vnch fnr Jedermann, SkippackSville
>«57.

'lndachtSübungeu nud Gebete für nachden-
kende und gutgesinnte Christen. Von Jo
haiin Kaspar Lavarer tancaster. Pa.

und refornuirc deutsche A. B. C
Bncber.

Asserdcm Schreib Papier. Fcdcrn u Schreib
Dliile so wie auch Planks fiir MortgageS,
Jndgcment und Common-BondS.

Zollikofers Gebetbuch iil ebenfalls bei uns zu
' hab, » zu Z! 7>. das einzelne Excinpla,?

18 THaler das Dnst.
Eine Allt-w.chl fcböner deutscher iieder ist bei

uns ebenfalls stets vorräthig, und um bil-
Ilgen PrciS zu habe».
Readinq den lkten Jniii.

Dr. Bechlr'l's
Lllnqcll. Pre s ervatl v.

Preis ?li Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Ziibei eitima, entdeckt
durch einen regelmässigen nnd berühmten deut-
sche» Arzt, der sie über fünfzig Jahre in fei
»er eigenen Praxis in Dencscbland g, braucht
hatte, in welchem Lande sie während jener Znt
äusserst aii>'>qetehnt bcuutzt wurde, bei Hnstc»,
Verkältnngc», Katarhsicbcr, Eiigblüstigkeic,
Kcnchhnste», Seiten- unv Rncrenschmerzen.
Bliilspeicii, jeder Art Brust» und Lnngenbe-
sckwerdtn, und in Hemmung der herannahen
den Auszehrung. VielcS kann als Lob der
obige» Medizin gesa t werde», aber die Zei
lun.>?bekaunlmach»ugcii sind zukosiipiclia da-
zu ; je?cr b,fi icdigciitc Beweis in dessen Wir-
kungen wird in riuem Versuche damit gcfnn
den werde», so wie anch zahl' eiche Empfehlun-
gen die Auweisungezttlel begleitend. Ueber

Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzte» Winter verkauft worden,
ein überzengenver Beweis von dessen Nutzbar-
keit, sonii würde eine so grosse Onantität ine
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Ciirirnng der vcrschiedciie» Krankheiten für
welche sie empfoblen ist. Dass sie allen andern
Znbereitnnge» vo» Sarsapaiilla, PauaccaS
ze. schncll voraiigel t.

Viele Z ugnisse sind von Zeit zu Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo
stciianfwanv von
verbietet deren Mittheilung al,)ier. Die
tclchttziäubigflen können lcicbt übei zeugt wer-
de» vou der Nützlichkeit dicser Medizin wcuu
sie anrufe» a» jcioy's Gesiindheis Einporiiim
No 19l No,dzweitenstrasse, n»terhalb der
Vliit Strasse, zum Sehild des ' goldeueuAc-

lerS und Schlangen" allwo Zcugniss,' und
Nachweisiiugeu zu huuderteu vou Fallen dcr
uie» kwürdiaste» Kurcu durch diese Medizin,
vo. gezeigt werde» kö»»e».

Readiiig, den 2, Jnni.
Diese Medizin ist um den oben ange-

gebeue» Preis in dieser Druekerei zu habe».
lii», öl). bv.

S P- Wlllust.'»'6 tcillich«.r Fltuvrr-
freu ud

für (?cbuie und Halls.
Die zweite vermehrte Auflage obigen Bu-

ches, mit einem sehr veriiiclirten und ver-
besserten Anhange, hat so eben die Pr,sse
verlassen. Das Buch enthält «n seiner il,u-

eu Gcstalt 544 Sciteu grols Occav, ist auf
schönem Papier gut gedruckt, dauerhaft
buudeu, ?ud empfehlen wir dasselbe Lehrer»
iiiid Scbulvoi sttheru. wie allcu Familieu, de-
»eii es nm Bereicherung »ntzlichrr Kcuiituissczu thu» ist, angelegentlich.
!»>> Eremplare T',», Sl> Eremplare Sl 8 ; 25

Exemplare «ln; >2 Exemplare T.?; uud
I Exemplar Zll CeutS.

Bestrlluuqcii müssen bei diesem äusserst bil
ligc» Preise frei ri»g>ssch,ckl werde» unv
finden mir tan» Bcrücksichtigung, wenn sie
mit dem Betrage begleitet sind.

Gebundene Exemplare sind vom 15. d. an
zn haben.

Philadelphia, den 8. Mai 1841.

wksselkseft'sche Buchhandlung,
No. 124, Nord 2te Straße.

(Zerinitn unij Kn^üsk.
«lonv »t tili» ofkcv.

Wohlfeile
Stuhl Fabrik.

Dcr Unterschriebene benachrichtigt seine
Freuude und das Publikum überhaupt, daß er
no i) immer das obenerwähnte Geschäft betreibt,
m ter Oppeln,» zwischen der Kren und 7ten
Strasse, i» der Stadt Neading, I. Haberak»
ker's (Lab'nel Waarenlager beinahe gerate ge»
!genüber; allivo er eine Zluswahl fert'g gemach-
te Stuhle bestündig aufwand bälr, und die er
>o wohlfeil verkaufen wird als dieselben sonstirgendwo zu haben sind, nämlich:
Lall Rucken. EcroU Rucken, Gebegene
Rucken, Ebene Rücken, Bostoner Tchau-
k,l, kleine Schaukel Tlül)le, zc.

welche alle nach den spätesten Philadelphier
Moden gemacht sind, und versichert werden
von den besten Materialien und guter Arbeitzu sein, die von keinen andern an Schönheit,
Stärke und Dauerhaftigkeit übertreffe» wer»
den.

Unterschriebener dankt seinen Freunden für
>en liberalen Zuspruch mit welchem sie d'e Gü»
re hatten ihn bisher zu beschenken, und hoffet
'ur.h strenge Ächtung auf seine Geschäfte, die
Fortdauer ihrcr Gewogenheit zu verdienen.

Friederict) Fop.
Februar 1«. 3M.
N. B. Personen, die Stühle zc. zu kaufen

wünschen, würden wohl thun an obiger Fa-
brik anzufragen, um de» vorhandenen Por-
rath in Augenschein zu nehmen, ehe sie sonst-wo kaufen.

Alrc Stt'ikle werden ausgebessert und an-
gestrichen aus die kürzeste Anzeige und die bil«
ligsten Bedingungen.

ocr Baiis.a'lu,
tu Peuilsylvameu.

Bank von A'leghani), zu Unganghr.
Beavcr, zu Baever, do.
Swatara, zu .s'arrisburg, geschlossen.
Washington, zu Washington, ungang.
Cl>.u»beröburg zu
Ehester Caunry zu West.i esler, par
Delaware zu Ehester, par
Germantauu zu Germantaun, par

zu Getliöburg, I^.
Lewislaun zu Lewiorauu, par

zu M'ddletau», par
Montgomery Eo,* zu par
Northumberland zu Norrhumberl. par
??orth Amerika* zu Phil'a, par
?iorthern L b»rtic-»zu Phi'a, par
Peniiszilvaiiia» zu Phil'a, pap
Penn Taunschip* zu Phil'a, par
Pittsbrg, zu Pittcburg,

Lank her Wer.St* zu Philadelphia,
do. do. Zweig* zu P>tttburg, 16
do. do. de. zu Crie, IL
do. do. do. zu Beaver, 16
do do do zu Neu Brigthan 16

Berks Eannti) Bank zu Neading, par
Earlisle d'tto» zu Earl'sle, par
Eentre ditto zu B geschloßcn
Eity B>tnk zu P tttbiirg, Ungangbar
Eolumb'a Bcücken Eolumhia,
Eommccial Bank,'" zu Plul'a, p>ir
Donlestaun ditto zu Doyleötaun, par
Easton zn Easto», par

.Erie ditto zu Eric, 1^)
Srchanqe oitto zu Pittsburq, par
Erchaugc Zwcig zu.tzolidansbnrg,
Farmerö Ba»k v. Buckö Ety z. Bristol, par
Farmern u. Drorers zu Waynelbiirg,
Firmers ditto von Lancaster« zu Lancaster
Farmers d tto, von Neading* zu Nea.

'

par
Farmers u. Mechanics d'tto zu Pl> la, pa?
Farmers und d-tto d tto zu P tttburg, gebr.
Farmers und do. zu Fayette Eo.gebr.
Farmers und do. zu Grcncastle gcbroch'.
Fiankl'n ditto zu Wafl'ingron,

'

Grard dilto in Phil'a, gcschloss.
G rard dicrof in " par
darr sburg d'tto zu sburg. par
Harmoni) Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu oncödale,
>s7nntingdon ditto zu Huntington, ungang.
lun'ata ditto zu Lewistaun, ungang!
Kcnsngton do. in p^r
Lankaster do. zu Lankaster, p,ir
Lebanon do. zn Lebanon, par
Lumbcrman'6 do. zn Warren, aebroci-en
Manns, u. Mcckaiiico in Plul'a, par
Marrietta u. Susqiieb. Tradiiig Co. ungb.
Merchant? u. Manuf. Banlf P noburg, par
MechanicS Bank in Pbil'a, par
Miuerei Bank von Pottsville, par
Nortbern ditto von Pa. zu Dnndaff, urgb.
Monongobcla ditto von Braunsville,
Moymelistnq Bankf in Plul'a, par
Nortluimbl.ll.Colb.Bk. zu Milton, ?nqb.
N. Western Bk. v.Pa. z.Meadeville, gefchl.
?keu Ealem do. zu Fayette Caunty, bclrüg.
Nortbampton Bank zu Allentann, pär
N. H. Delaw. Brucken (50. zn N..0. gefcl l.
Agricul. n. Mannf. Bk. zu Carli'slc, gebr.
Philadelphia Bank"'zn Philadelphia, ' par
Nichardei (Mark) in Philadelphia, gclrech.
Schuylkill Bank" in Plul'a, par
Silver Bauk zu Montrose, geschloss.
Southwarf ditto in Phil'a, par
Towanda do. zu Towanda, par
Union do. zn Uni'ontann, gebroch
Western do. in Philadelphia, par
Westmoreland do. zn Grcensbn»'q, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. üngang

Bank zn Wilkesbarre, par
ditto* zu Pork,

Aoughogany Bank zu Perryopolis, ungang.
die mit einen * bezeichneten

Banken sind falsche Noten im Umlauf.
Deposit-Banken sind mit ei-

nem t gezeichnet.
Die vorstehende Liste wird pünktlich jeh«»

Monat, nach Bickncl'e Reperter, berichtigt.


